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Kapitel 7: Der dritte Einstufungskampf – Sensei gegen
ehemaligen Schüler

Bei Yori und Tayuya
Yori lachte Tayuya aus. Tayuya war rot im Gesicht und schaute böse zu Yori. „Hör auf
zu lachen du kleine freche Göre“, sagte Tayuya wütend. „Das war einfach zu lustig
Tayuya-chan du nur im BH in der Arena. Das hat bestimmt einige Jungs in der Arena
gefreut“, sagte Yori fröhlich. Tayuya schaute Yori noch böser an. „Du warst so sehr auf
das gewinnen aus das du nicht auf deine Kleidung geachtet hast. Zum Glück hat Dany-
kun sehr schnell reagiert und dir seinem Mantel gegeben, obwohl du mit ihn die
letzten drei Tage nicht geredet hast. Er ist sehr nett und so aufmerksam“, sagte Yori
ernst. Tayuya sagte dazu nichts. Yori schüttelt nur mit dem Kopf und schaute wieder
auf das Kampffeld. Tayuya wusste das Yori recht hatte. Sie roch kurz an dem Mantel
und sie füllte sich wohl, denn ihrer Meinung nach roch der Mantel etwas nach Dany.
Dann schaute sie auch auf das Kampffeld.

Bei Narutos alten Freunden und Dany
Dany hielt sich immer noch die Hand vor den Mund und dachte: „Das habe ich ja toll
hinbekommen wenn das Tayuya-chan rausbekommt macht sie mich fertig, aber
passiert ist passiert und man kann es nicht ungeschehen machen.“ „Das kann doch
nicht sein diese Frau soll mit Naruto verwand sein“, sagte Ino schockiert. Dany seufze
nur und antwortete: „Ja Tayuya ist mit Naruto verwand. Tayuya ist sogar Narutos
Zwillingsschwester.“ „Dann hat diese Zicke das Muttermal“, sagte Tenten. Dany nickte
nur leicht. „Das glaube ich nicht. Die beiden sind viel zu verschieden. Naruto hat nie so
viel herum geflucht“, sagte Sasuke. Dany seufze nur und sagte dazu nicht mehr. „Wir
müssen wohl warten bis Sakura wieder wach ist, denn sie kann uns vielleicht sagen ob
Tayuya das Muttermal hat“, sagte Hinata schließlich. Die anderen von Narutos
Freunden nickten zustimmend.

Bei Tsunade und Co.
Jiraiya lag immer noch bewusstlos auf dem Boden. Tsunade und Kyuubi beobachten
wie Naruto und Kakashi das Kampffeld betraten. „Kitsune du hast mir einige der
Fähigkeiten deiner Mitstreiter verschwiegen“, sagte Tsunade etwas eingeschnappt.
Kyuubi lächelte nur frech und sagte: „Ich habe ihnen nur das gesagt was meine
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Freunde mir erlaubt haben zu sagen.“ „Ich brauche mehr Informationen über die
Fähigkeiten meiner Ninjas damit ich die entsprechenden Missionen den Ninjas geben
kann“, sagte Tsunade sauer. „Glaub Sie mir Tsunade-sama jeder meiner Freunde ist
genauso gut wie einer Ihrer Ninjas“, sagte Kyuubi selbstsicher. Tsunade nickte nur.
Jiraiya erhob sich wieder und rieb sich seine zwei Beulen. Die eine Beule hatte er von
Tsunade und die andere Beule von Kyuubi.

Auf dem Kampffeld
Kakashi und Naruto hatten das Kampffeld. Shizune ging zwischen die beiden und
erklärte noch mal die Regel. Naruto schaute nur gelangweilt den er wusste das er den
Kampf gegen Kakashi nicht verlieren würde. Kakashi dagegen nahm Naruto sehr ernst
den er hatte den Kampf mit den Otonins nicht vergessen und er war auch beeindruckt
über die Fähigkeiten von Narutos Freunden. „Also habt ihr die Regel verstanden
Kakashi und sie auch Zuma-san“, sagte Shizune ernst. Naruto und Kakashi nickten nur
und Shizune gab das Startsignal. Shizune verschwand von dem Kampffeld. Kakashi
machte sein Stirnband gerade und sein Sharingan kam zum Vorschein. Naruto grinste
nur und sagte: „Der legendäre Kopierninja zeigt sein Sharingan das ist mir eine ehre.“
Kakashi sagte nichts dazu und machte sich Kampfbereit. Naruto lächelte nur und
dachte: „Kakashi zeigt sein Sharingan. Das wird ein spaß, aber ich bin sowieso stärker
als er. Ich bin gespannt was er in den acht Jahren gelernt hat. Ich werde ihn mal zeigen
was sein ehemaliger Schüler gelernt hat.“ Naruto machte sich Kampfbereit und bevor
Kakashi nur mir den Augen blinzeln konnte war Naruto verschwunden und tauchte vor
Kakashi wieder auf. Naruto schlug Kakashi in den Magen. Kakashi flog darauf einige
Meter nach hinten. Kakashi landete auf seine Beinen und dachte: „Man ist dieser Zuma
aber schnell selbst mit meinen Sharingan konnte ich ihm kaum verfolgen.“ Naruto
lächelte nur und freute sich den Bewohner zeigen was er kann. Naruto formte
Fingerzeichen und sagte: „Windversteck: Jutsu Wirbelsturmklingen.“ Vor Naruto
schwebten kleine Wirbelstürme die die Form von Shurikens annahmen. Die
Wirbelstürme flogen auf Kakashi zu und das mit einer hohen Geschwindigkeit. Kakashi
konnte dank seines Sharingans allen ausweichen. Kakashi formte Fingerzeichen nach
dem allen Shurikens ausgewichen war und sagte: „Feuerversteck: Jutsu der
Flammengeschosse.“ Kakashi atmete tief ein und spuckte dann viele kleine
Feuerkugel auf Naruto. Naruto wich den Geschossen einfach aus. Kakashi war
erstaunt das Naruto seinen Feuergeschossen ausweichen konnte. Naruto griff Kakashi
an und verwickelte Kakashi in einen Tai-Jutsu Kampf. Kakashi musste einiges
einstecken. Aber wenn Kakashi Naruto schlagen wollte wurden seine Schläge
abgeleitet. Als die beiden Mal auseinander sprangen sah Kakashi mit seinen Sharingan
kleine Wirbel um Naruto und er fragte verwundert: „Was sind das für Wirbel um
Zuma?“ Naruto lachte leicht und antworte: „Wie ich sehe haben Sie meine
Windrüstung bemerkt. Sie ist sehr praktisch ich brauche nicht einmal Fingerzeichen
um sie zu aktivieren.“ Kakashi schaute überrascht und überlegte wie er diese
Windrüstung ausschalten konnte. Er formte Fingerzeichen und sagte: „Erdversteck:
Jutsu der Felsensplitter.“ Aus dem Boden rund um Kakashi kamen Felssplitter. Sie
flogen auf Naruto zu. Kakashi wollte damit herausfinden ob die Windrüstung von
Naruto eine Schwäche hat. Aber jeder der Felssplitter wurde umgeleitet und Kakashi
erkannte keine Schwäche hat.
Kakashi überlegte weiter und hatte eine Idee. Er erschuf ein paar
Schattendoppelgänger und diese stellten sich in einen Kreis um Naruto auf so das
Naruto nicht entkommen konnte. Alle Kakashis formten Fingerzeichen und dachten:
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„Feuerversteck: Jutsu der flammenden Feuerkugel.“ Alle Kakashis atmeten tief ein
und als sie wieder ausatmeten kamen Feuerkugeln die auf Naruto zu rasten. Naruto
kam ins schwitzen und dachte: „Verdammt das wird sehr knapp.“ Naruto verstärkte
seine Windrüstung und die Wirbel wurden sichtbarer. Die Feuerkugeln erreichten
wurden diese in alle Richtungen abgeleitet. Die Feuerkugel trafen die Kakashis. Die
Kakashis verpufften nur der Kakashi hinter verschwand nicht. Kakashi konnte
erkennen das der Rücken von Naruto Brandflecken und er dachte: „Diese
Windrüstung hat doch ihre Schwäche und zwar sein Rücken.“ Kakashi formte mit einer
großen Geschwindigkeiten Fingerzeichen und dachte: „Feuerversteck: Jutsu der
großen flammenden Feuerkugel.“ Kakashi pustete wieder und eine rissige Feuerkugel
flog auf Naruto zu. Naruto bemerkte die Kugel zu spät und wurde von ihr getroffen.
Naruto flog dadurch einige Meter weit. Kakashi lächelte und dachte: „Da habe ich
wohl gewonnen.“ Naruto landete und blieb liegen und Kakashi kam langsam zu ihm.
Aber bevor Kakashi Naruto erreicht hatte verpuffte dieser und nur ein Holzblock blieb
liegen. Kakashi suchte nun nach Naruto, aber erfand Naruto nicht. Er hörte auf einmal
jemand sagen: „Windversteck: Jutsu der Windböe.“ Kakashi wurde von einer Windböe
erfasst und gegen die Mauer der Arena gedrückt. Als die Windböe wieder nach ließ
fiel Kakashi zu Boden. Er schüttelte seinen Kopf und schaute sich um. Kakashi sah
Naruto am anderen Ende der Arena stehen. Kakashi stand wieder auf und sagte: „Er
hat das Jutsu des Tausches eingesetzt um meiner Attacke zu entkommen. Er dann auf
eine günstige Gelegenheit gewartet um mich an zu greifen sehr schlau von Zuma.“
Naruto lächelte nur und dachte: „Kakashi ist auf meinen Trick reingefallen. Ich habe
meine Windrüstung extra am Rücken schwächer gemacht, damit er mich angreift aber
mit dem Jutsu der großen flammenden Feuerkugel habe ich nicht gerechnet. Aber das
ist ein lustiger Kampf bisher. Ich ziehe dem Kampf noch etwas an.“ Naruto formte
Fingerzeichen und sagte: „Windversteck: Jutsu der Zwillingssturmdrachen.“ Der
Himmel verdunkelte sich und zwei Wirbelstürme die die Formen von Drachen kamen
aus dem Himmel und flogen direkt auf Kakashi zu.

Bei Tsunade und Co.
Tsunade folgte den Kampf, aber als sie die beiden Sturmdrachen erschien bekam sie
Angst um Kakashi und sie fragte: „Sag mal Kitsune Zuma weiß doch das es nicht
erlaubt Kakashi zu töten?“ „Haben Sie keine Angst Tsunade-sama. Zuma-kun wird
Kakashi-san nicht verletzten. Dieses Jutsu ist wenn man es richtig einsetzt nicht
tödlich“, antworte Kyuubi. Tsunade nickte nur und Jiraiya sagt nichts den er war fiel zu
sehr beeindruckt von den Kampf zwischen Kakashi und Zuma alias Naruto. Shizune
machte sich da andere Gedanken. Ihre Gedanken waren wie sie Kakashi und Zuma
nach diesen Kampf behandeln soll.

Auf dem Kampffeld
Kakashi sah mit großen Augen die beiden Sturmdrachen auf ihm zukamen. Er stand
schnell auf und formte mit einer großen Geschwindigkeit und er sagte: „Erdversteck:
Jutsu der schützende Erderhebung.“ Vor Kakashi erschien eine große Erdmauer diese
sollte die Sturmdrachen aufhalten. Als die Sturmdrachen die Erdmauer ereichten gab
es eine kleine Explosionen. Die Mauer schien den Sturmdrachen stand zu halten und
Kakashi fühlte sich in Sicherheit, aber die Mauer bekam immer mehr risse. Kakashi
schluckte und die Mauer zerbrach. Die Sturmdrachen explodierten kurz vor Kakashi
und durch die Dreckwelle die dabei entstand wurde Kakashi wieder gegen die Mauer
der Arena geschleudert. Kakashi riss seine Augen auf und schrie kurz vor schmerzen.
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Die Druckwelle ließ nach und Kakashi fiel zu Boden. Er stand wieder auf und
schüttelte sich kurz. Er war erstaunt über die Technik von Naruto und dachte: „Das ist
wirklich dumm das ich das Windelement nicht kopieren kann. Diese Explosion hat sehr
weh getan.“ Kakashi machte sich wieder Kampfbereit. Kakashi holte ein Kunai aus
seiner Waffentasche und raste damit auf Naruto zu. Naruto holte auch ein Kunai raus
und rast damit auf Kakashi zu. Die beiden verschwanden sogar weil sie zu schnell
waren. Man konnte nur ab und zu das aufeinander prallen von Metall hören.

Bei Narutos alten Freunden und Dany
Die anderen hatten Schwierigkeiten den Kampf zu verfolgen. Sasuke aktivierte sein
Sharingan und berichtete den anderen was passierte. Neji, Hinata und Dany
aktivierten ihr Byakugan um dem Kampf zu verfolgen. Dany lächelte über das
Kampfverhalten und dachte: „Naruto du hältst sich aber stark zurück. Ich bin gespannt
wann du Kampf beendest.“ Alle anderen waren erstaunt über die Fähigkeiten von
Zuma alias Naruto.

Bei Tayuya und Yori
Tayuya hatte Yori gezwungen ihr Sharingan zu aktivieren. Yori erzählte Tayuya alles
was vor sich ging. Tayuya war stolz auf ihren Bruder. „So wie es aussieht will Naruto-
kun den Kampf genießen“, sagte Yori. „Das stimmt, aber ich frage mich wieso Naruto
seine wahre Stärke zurückhält. Er könnten den Kampf nur mit einen Jutsu beenden“,
sagte Tayuya etwas böse. Yori lachte nur und fragte: „Warum so einen bösen Ton in
der Stimme?“ „Ich will einfach nach Hause“ sagte Tayuya stur. Yori lächelte nur frech
und sagte: „Du willst dich nur bei jemand besonderen entschuldigen, weil du mit ihn
nicht gesprochen hast.“ Tayuya wurde rot im Gesicht und sagte: „Hör auf über so was
zu sprechen und berichte über den Kampf.“ Yori grinste frech weiter und berichte
weiter über dem Kampf.

Auf dem Kampffeld
Kakashi und Naruto waren gerade wieder zu sehen. Kakashi atmete schwer und
beobachte Naruto. Dieser stand nur gelassen dar und schaute spöttisch zu Kakashi
und sagte: „Der große Kopierninja Kakashi Hatake ist schon Außeratem. Das ist aber
sehr schade. Ich muss wohl diesen Kampf jetzt beenden.“ Naruto steckte sein Kunai
wieder weg und formte Fingerzeichen und sagte: „Windversteck: Jutsu der
Orkanböen.“ Starke Winde kamen auf und stießen Kakashi immer weiter nach hinten.
Und mit jedem Stoß wurden die Orkanböen stärker und Kakashi landete wieder in die
Mauer der Arena, aber dies Mal entstand ein Krater in der Mauer. Die Orkanböen
ließen nach und Kakashi hatte schmerzen. Kakashi befreite sich aus der Mauer und
landete auf seinen Füßen. Naruto lächelte nur und zog sein Schwert und raste damit
auf Kakashi zu. Kakashi machte sich Kampfbereit und ein Tai-Jutsu Kampf entfachte.
Kakashi verteidigte sich mit seinen Kunai gegen das Schwert von Naruto. Kakashi
musste bei dem Kampfstill von Naruto überlegen und er dachte: „Ich kenne diesen
Kampfstill irgendwo her.“ Naruto hatte seinen Kampfstill weiter entwickelt, aber
einige Bewegungen aus seiner Vergangenheit geblieben. Naruto achte drauf das er zu
fiel seiner alten Bewegungsmuster machte. Naruto wurde immer schneller. Kakashi
bekam immer mehr Schwierigkeiten den Attacken von Naruto auszuweichen. Naruto
leitete sein Windchakra in sein Schwert. Seine Klinge wurde länger und schärfer.
Naruto zerschnitt das Kunai von Kakashi. Naruto setzte zu seinen Schlusshieb an. Er
traf Kakashi am bauch und zog das Schwert bis zu der Brust. Kakashi schrie kurz vor
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Schmerzen und sprang von Naruto weg. Naruto lächelte nur. Kakashi untersuchte
seine Wunde und bemerkte das sie nur Oberflächlich war. Er formte Fingerzeichen
und wollte ein Jutsu einsetzten. Dann merkte er das er kein Chakra mehr schmieden
konnte und er fragte entsetzt: „Wieso kann ich kein Chakra mehr schmieden?“ „Ich
habe mein Windchakra in ihren Körper geleitet und so ihr Chakra blockiert und Sie
müssten gleich bewusstlos werden“, antworte Naruto. Kakashi wollte noch was sagen,
aber dann brach dann aber zusammen. Shizune kam auf das Kampffeld und beendete
dem Kampf. Naruto erklärte Shizune das die Blockierung des Chakras bald
aufgehoben sein müsste und Kakashi dann wieder zu Bewusstsein kommen würde.
Shizune erklärte Naruto zum Sieger und kümmerte sich um Kakashi und brachte ihn
aus der Arena. Naruto verließ die Arena und traf sich vor der Arena mit Tayuya und
Yori.

Bei Tsunade und Co.
Tsunade und Jiraiya waren erstaunt über die Fähigkeiten von den Freunden von
Kyuubi. Kyuubi lächelte nur und dachte: „Das hat ja alles sehr gut geklappt. Tayuya-
chan, Yori-chan und Naruto-kun haben Jiraiya-sama und Tsunade-sama sehr
beeindruckt.“ „Kitsune hole bitte Dany und kommt in meinen Büro“, sagte Tsunade.
Kyuubi nickte nur und verschwand. Die drei bemerkten nicht dass sie beobachten
wurden. Diese Person verschwand ebenfalls. Tsunade und Jiraiya machten auch auf
dem Weg zu Tsunades Büro.

An einen Unbekannten Ort
Die Person die Tsunade und die Kämpfe beobachtet hatte erreichte eine Person.
Diese Person hatte war am Kopf mit Bandage umwickelt. Sie verdeckte die eine hälfte
seines Gesichts. Sie hatte auch einen Krückstock und einen grauen Mantel an in der
sein einer Arm verpackt war. „Was hast du gesehen?“, fragte die Personen mit den
Bandagen. Die andere Person stellte als ein ANBU heraus. Der ANBU berichte was er
gesehen hatte und die andere Person lächelte und sagte: „Damit können die
ehrenwerte Tsunade bei den Rat schön anschwärzen und so wird sie vielleicht
abgesetzt und ich werde der nächste Hokage. Dann kann ich meine Pläne von einem
neuen Konohagakure ausführen. Es war eine gute Idee von mir Tsunade überwachen
zu lassen.“ Er entließ den ANBU und machte sich auf zu Tsunades Büro.

Bei Narutos alten Freunden und Dany
Narutos alte Freunde unterhielten sich über die Kämpfe. Sie wollten Dany noch
einiges Fragen, aber da erschien auch Kyuubi und sagte dass er mit zu Tsunade
kommen sollte. Dany nickte nur und verabschiedete sich von allen.

Etwas später bei Tsunade und Co.
Tsunade, Jiraiya, Kyuubi und Dany unterhielten über die Kämpfe. Tsunade war der
Meinung das alle drei die Fähigkeiten von Jonins hatte. Tsunade beschloss alle drei zu
Jonins zu ernennen, aber bevor Tsunade es aussprechen konnte wurde die Tür auf
geschlagen und die Person mit den Bandagen am Kopf trat ein und sagte: „Ich bin
dagegen die drei neuen zu Ninjas unseres Dorfes zu machen. Ich verlange das der Rat
darüber entscheidet.“ Jiraiya und Tsunade schauten überrascht zu dieser Person.
Kyuubi schaute nur verwirrt und in Danys Blick war nur Hass und mit Hass in der
Stimme fragte er: „Was willst du hier Danzou?“
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Warum will Danzou das der Rat darüber entscheidet? Wird der Rat zusammen
kommen? Wird Danzou sagen das er Tsunade überwacht hat und werden Naruto,
Tayuya und Yori doch zu Jonins ernannt? Dies und mehr erfahrt ihr in Der Rat
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